
MITTERFECKING. Schützenmeister der
Sektion Kelheim Josef Biberger be-
grüßte am Samstag im großen Saal des
Gasthofes Zeller in Mitterfecking die
Schützenkönige und Schützenlisl, die
mit einem Einmarsch und Tanz den
Ehrenabend eröffneten.

„Inmeiner Zeit als Schützenmeister
seit 2010“, sagte Biberger, „hatten wir
jährlich eine Steigerung an Erfolgen
zu verzeichnen. Unsere Ligamann-
schaften haben hervorragende Ergeb-
nisse gezeigt und unseren Ruf, eine
sportlich sehr aktive Sektion zu sein,
bekräftigt. Aushängeschild unserer
Sektion ist natürlich die Luftpistolen-
Mannschaft von Kelheim-Gmünd,
welche in der Bundesliga antritt. In
der Bayernliga schießt mit Christina
Dörrich eine Schützin aus Peterfe-
cking für Luckenpaint mit dem Luft-
gewehr. Unsere beiden Aushängeschil-
der der Sektion – Monika Karsch und
Daniel Brodmeier – die auch in Rio bei
den Olympischen Spielen Riesenerfol-

ge feierten, sind Schützen aus unserer
Mitte und Motivation für unsere Ju-
gend“, lobte der Referent. Zurückzu-
führen sind die Erfolge auf die Arbeit
der 16 Vereinenmitmehr als 1000Mit-
gliedern und die gezielte Jugendförde-
rung in einer der größten Sektionen.

Gauschützenmeister Manfred
Wimber – Chef über 12 000 Schützen
in 160 Vereinen und 14 Sektionen – er-
innerte die Anwesenden an die Erfolge
in Rio. „Schießen ist Motivation und
ein hoch interessanter, vielseitiger
Sport mit feinmotorischen Abläufen
des Körpers, an dem man viele Jahre
feilen muss, um Höchstleistungen zu
erbringen. Jede Sportart braucht Vor-
bilder und Idole, um Jugendliche dafür

zu begeistern. „Wir Schützen haben
diese Vorbilder und diese sind zum
Greifen nah“, sagte Wimber und ver-
wies auf Monika Karsch, welche vor
acht Tagen in der Dreifach-Turnhalle
in Kelheim beim Bundesligawett-
kampf beteiligt war.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Geehrt wurden für hervorragende
Ergebnisse der Sektionsmeister-
schaft 2016 in den verschiedenen
Sparten.
Luftgewehr – Schüler weiblich: Verena
Stadler, Allisa Ehrl, Verena Daniel; Schü-
ler männlich: Simon Krausenecker, Max
Birkmeier, Maximilian Reitinger. Jugend
weiblich: Alice Steinleitner, Theresa
Krausenecker, MilenaMaier.
Jugendmännlich: Jürgen Daniel, Paul
Blaimer, Christoph Brandl. Junioren A
weiblich: Christian Dörrich, Junioren B
weiblich: Christina Flotzinger, Junioren
B: Noah Kleiner, Damen: Michaela Keil,
Schützenklasse: Christoph Rechenberg,
Altersklasse: Christoph Schweiger sen.,
Damenaltersklasse: Brigitte Schweiger.
Senioren: Alfons Altinger.
Luftpistole – Schüler: Mirco Robl, Junio-
ren A: JohannesMetz, Schützen: Heiko
Schlösser, Altersklasse: Bernhard
Leichtl, Senioren: Franz Ostermeier,
Senioren B aufgelegt: Günther Poeppel,
Senioren C aufgelegt: Franz Schweiger.
KK-Sportpistole: Jugend: Marie Heidler,
Junioren A: Andreas Huber

Schützensektion ehrt ihre
Besten inMitterfecking
AUSZEICHNUNGENAmSekti-
onsehrenabendwurde viele
Schützen geehrt: Dabei geht
die Bandbreite vomOlym-
piateilnehmer bis zum talen-
tiertenNachwuchscrack.
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VON FERDINAND PLEDL

Die geehrten Jugendlichen mit Gauschützenmeister Manfred Wimber (hinten v.li.), Josef Sachsenhauser, Alfons Al-
tinger, Josef Biberger Foto: Pledl
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VERDIENSTNADEL

➤ Besondere Ehrung: Verdienstnadel in
Anerkennung des Bayerischen Sport-
schützenbundes an 1. Schützenmeister
SGOffenstetten Helmut Pürkenauer.
Kleinverdienst-Nadel in Gold des Schüt-
zenbezirks Oberpfalz an 1. Schützen-
meister von Freischütz Einmuß Josef
Sachsenhauser. Kleinverdienst-Nadel in
Gold des Schützenbezirks Oberpfalz an
zweiten Sport-Sektionsleiter von der
Sektion Kelheim Alfons Altinger.
➤ Hinweis: Festabend am 22. April auf
dem Panoramaschiff „Altmühlperle“ im
Rahmen des 67. Oberpfälzer Bezirks-
schützentages. (epf)

REIßING.Nachmehr als 20 Jahren initi-
ierte die Feuerwehr Reißing-Buchofen
wieder einmal einen Ehrenabend: Zu
Beginn des Abends gedachten die Mit-
glieder der Feuerwehr und die Dorfbe-
bevölkerung bei einem Gottesdienst
den verstorbenen Kameraden. Pfarrer
Norbert Große lobte bei seiner Predigt
die Arbeit der Feuerwehr. Mit ihrem
Leitgedanken “Gott zur Ehr – dem
nächsten zur Wehr” wurde in den 120
Jahren seit der Gründung viel gutes
für die Bevölkerung getan.

Nach dem Gottesdienst ging es ins
Gasthaus Mainzer, um dort die weltli-
che Feier zu begehen. Die beiden Vor-
sitzenden Andreas Brandl und Burg-
hardt Überriegler freuten sich bei ih-
rer Begrüßung, dass die Einwohner ih-
re Verbundenheit mit der Feuerwehr

so eindrucksvoll mit ihrer regen Teil-
nahme bekundeten. Die Vorsitzenden
dankten den zu ehrendenMitgliedern,
„dass sie so lange der Feuerwehr die
Treue gehalten haben“. Bürgermeister
Christian Nerb lobte bei seiner Begrü-
ßungsrede, die stetige Einsatzbereit-
schaft der Wehr. Besonders sei diese
durch Einsätze bei der nahen B16 ge-
fordert. „Die Feuerwehr ist eine unver-
zichtbare Stütze im Dorfleben“, sagte
er und sprach den Aktiven seinen

Dank für das Ehrenamt aus. Da seit 20
Jahren bei der Feuerwehr keine Ehrun-
gen mehr stattgefunden haben, sah es
die Vereinsleitung für notwendig an,
eine umfassende Ehrung durchzufüh-
ren. Zuerst wurden vom 2. Vorstand
die noch „jüngeren Mitglieder” einge-
laden, um die Ehrungen entgegenzu-
nehmen.

Mit dem Ehrenzeichen in Silbermit
Urkunde für mehr als 25 Jahren Mit-
gliedschaft wurden gehrt: Alois Alko-

fer, Herbert Alkofer, Hubert Alkofer,
Michael Alkofer, Christian Biefel, Jo-
hann Brandl,Michael Festl, AntonGai-
linger, Rudi Gailinger, Bernhard Gru-
ber, Thomas Hess, Josef Ingerl, Eduard
Kollmer, Josef Mayerhofer, Wolfgang
Mayerhofer, Wolfgang Meier, Konrad
Metzger, Rupert Plank jun., Johannes
Prüglmeier, Josef Scheuerer jun., Mar-
kus Scheuerer, Andreas Schweiger,
Burghardt Überriegler und Josef Witt
jun.

Das Ehrenzeichen in Gold mit Ur-
kunde für mehr als 40 Jahre Mitglied-
schaft erhielten: Josef Brandl, Alois Fal-
termeier, Georg Gammel, Josef Giel,
Emil Grepmeier,, Johann Hess, Tho-
masHess jun., FranzHirthammer, Alo-
is Hösl, Michael Prüglmeier, Josef
Scheuerer undGeorg Schwarz.

Für mehr als 50 Jahre Mitglied-
schaft erhielten eine Urkunde und den
Ehrenkrug: Ferdinand Biefel, Herbert
Biefel, Peter Bierig, Georg Meier, And-
reas Zirngibl, Adolf Alkofer und Alois
Zachmeier. Genau 66 Jahre sind Alois
Alkofer sen., Josef Brandl, Thomas
Hess sen., Vinzenz Hösl, Rupert Plank
sen. und Josef Wittel sen. bei der Feu-
erwehr.

Eine treue Seele des Vereins hatte
die Feuerwehr nicht vergessen. Micha-
ela Zweck ist im jugendlichen Alter
zur Feuerwehr gegangen und begleitet
seit 18 Jahren das Amt des Kassiers.
Für diese Leistung im Ehrenamt er-
hielt sie einen Blumenstrauß. (exj)

FEIERSTUNDEDie FFWReißing
Buchhofen ehrt langjährige
Mitglieder.

Die Feuerwehr ist immernoch eine Stütze imDorf

Besonders lange mit über 50 Jahren Mitgliedschaft erhiel-
ten die Geehrten auch den Ehrenkrug und eine Urkunde.

Bei der Feuerwehr Reißing-Buchhofen wurden bei einem
Ehrenabend langjährige Mitglieder geehrt. Fotos: Kolb
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SAAL. Ein Rettungswagen ist am Sonn-
tag auf einer Einsatzfahrt bei Mitterfe-
cking in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt gewesen, teilte die Polizeiinspek-
tion (PI) mit. Das Unglück, bei dem die
dreiköpfige Rettungswagen-Besatzung
und die Patientin leicht verletzt wur-
den, ereignete sich am Sonntagvormit-
tag auf der Kreisstraße 10. Ein Ret-
tungswagen, der laut Polizei mit Blau-
licht fuhr, war zu dieser Zeit unter-
wegs, um eine Patientin in die Gold-
berg-Klinik Kelheim zu bringen. Als

die Fahrerin des Rettungswagens ei-
nen vor ihr fahrenden Opel überholte,
kam zur gleichen Zeit ein BMWentge-
gen. „Da die Fahrbahn für drei neben-
einanderfahrende Fahrzeuge zu
schmal war, kam es zum Streifvor-
gang, zwischen den drei Fahrzeugen“,
so die Polizei. Vier Personen im Ret-
tungswagen wurden verletzt, die Fah-
rer der zwei anderen am Unfall betei-
ligten Autos blieben unverletzt. Au-
ßerdem entstand laut PI ein Gesamt-
sachschaden von circa 13 000 Euro.

Rettungswagen bei Mitterfecking verunglückt

KELHEIM.AmMontag, 31. Oktober, ver-
anstaltet die Initiative Jugend und
Kultur Kelheim e.V. (IJK) in Zusam-
menarbeit mit der Steibl Personen-
schifffahrt die „JUKUU Sessions“.

Nachdem im vergangenen Jahr ein
leerstehender Laden in der Altstadt für
einen Abend zum Club verwandelt
wurde, ist in diesem Jahr nun ein
Schiff die ausgefallene Location. Ge-
nauer gesagt die Altmühlperle, die den
ganzen Abend an der Schiffsanlege-
stelle Altmühl vor Anker liegen wird
und so durchgehend auch für Kurz-
entschlossene erreichbar ist.

Das Konzert wird von den Kel-
heimer Filmemachern Bernhard und
Moritz Schinn live aufgezeichnet, die
Videos werden im Nachgang online
gestellt. So unterstützt die IJK die auf-
tretenden Bands, denn meistens sind
gute Live-Videos der Türöffner für Fes-
tivalengagements.

Die erste Band des Abends sind
Wunderwelt aus Schwabmünchen,
die mit deutschsprachigem Elektro-
pop und stimmgewaltiger Frontfrau
Melissa den Startschuss geben.

Hauptact des Abends sind die Puris-
ten von Beat the Dancefloor aus Mün-
chen um Blackout Problems Schlag-
zeuger Michael. Sie beschränken sich

auf Schlagzeug, Plattenspieler und die
Hits der letzten Jahre.

Einlass ist – auf den Werbemitteln
hat sich der Fehlerteufel eingeschli-
chen – um 20 Uhr. Der Eintritt kostet
sieben Euro, Kinder unter zehn Jahren
sind frei. Einlass für unter 16-jährige
nur in Begleitung der Eltern.

Es handelt sich um keine Hallo-
weenparty mit Verkleidung und sons-
tiger Folklore. „Man muas ned jeden
Grampf aus Amerika mitmacha“, so
das offizielle Statement der IJK-Vor-
standschaft.

Weitere Infos gibt es auf der Face-
bookseite der IJK unter www.face-
book.com/ijkkelheim.

Die IJK macht das Schiff zum Dancefloor

„Beat the Dancefloor“ Foto: IJK

SAAL. Eine Fetzen-Gaudi hatten die Be-
wohnerinnen und Bewohner beim
Weinfest im AWO-Seniorenheim.
Nach der Begrüßung durch Einrich-
tungsleitung Frank Hirche schunkel-
ten und tanzten die Bewohner bei tol-
ler musikalischer Umrahmung durch

„de andern Drei“ bis in den späten
Abend hinein.

Ein guter Federweißer und leckerer
Zwiebelkuchen rundeten die gelunge-
ne Veranstaltung ab. Auch Tage später
war das Weinfest bei den Bewohnern
positiv imGespräch.

Ausgelassene Stimmung im AWO-Seniorenheim

MITTERFECKING.Am 19. Oktober, gegen
12.30 Uhr, fuhr ein weißer Kastenwa-
gen mit R-Kennzeichen durch Mitter-
fecking. Der Geschädigte reinigte gera-
de seine abmontierten Sommerreifen
der Marke Michelin, Größe 195/65 R
15, ließ diese zum Abtrocknen in der
Hofeinfahrt liegen und ging kurz ins
Haus. Als er wieder zurückkam, waren
die Reifen weg. Es wurde jedoch beob-

achtet werden, dass genau in der Zeit
der vorgenannte Kastenwagen vor der
Hofeinfahrt anhielt und nach kurzer
Zeit wieder wegfuhr, sodass es nahe
liegt, dass zu der Zeit die Reifen ent-
wendet wurden, so die Polizei.Wer hat
den Vorfall beobachtet und kann dazu
sachdienliche Hinweise geben? Zeu-
gen können unter (0 94 41) 50 42 0 bei
der Polizei Kelheim anrufen.

Unbekannter Täter klaut vier Sommerreifen
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